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1. EMPFOHLENE MONTAGEORTE FÜR RAUCHMELDER

•	 in unmittelbarer Nähe zu Schlafzimmern 

•	 Treppenaufgänge

•	 in jedem Raum, in dem elektrische Geräte 
(bspw. tragbare Heizungen oder Luftbefeuchter) 
betrieben werden, außer in der Küche.

•	 Rauch, Hitze und Verbrennungsprodukte 
steigen zur Decke auf und verbreiten sich dann 
horizontal. Installieren Sie den Rauchmelder 
daher an der Decke in der Raummitte. Dort 
befindet er sich gewöhnlich in einer optimalen 
Position. In herkömmlichen Wohnungen werden 
Rauchwarnmelder grundsätzlich an der Decke 
montiert.

•	 Halten Sie bei der Deckenmontage eines 
Rauchmelders grundsätzlich einen Abstand von 
mindestens 50 cm zu den Wänden ein (s. Bild 1).

•	 Installieren Sie Rauchmelder in langen Fluren mit 
einem max. Abstand von 7,5 m zu den Stirnseiten 
und einem Abstand zwischen zwei Rauchmeldern 
von max. 15m.

•	 Installieren Sie Rauchmelder auf abgeschrägten 
oder zugespitzten Decken bzw. in Zimmern mit 
Dachschräge mindestens 50 cm und maximal 100 
cm von der Deckenspitze entfernt (s. Bild 3).

2. WO RAUCHMELDER NICHT INSTALLIERT WERDEN 
SOLLTEN:

•	 Küche bzw. in der Nähe von Kochstellen. 

•	 Badezimmer und anderen Nasszellen. 

•	 Garage. 

•	 In der Nähe von Leuchtstofflampen (Neonröhren). 

•	 In Bereichen, in denen die Temperatur auf unter 
0 °C sinken oder auf über 40 °C ansteigen kann, 
wie bspw. Garagen oder nicht ausgebauten 
Dachböden.

•	 In staubigen Bereichen. 

•	 In von Insekten befallenen Bereichen.

•	 weniger als 50 cm Entfernung von einer Wand.

•	 Weniger als 50 cm und weiter als 100 cm entfernt 
vom höchsten Punkt einer Decke mit spitzem 
Giebel oder Pultdach.

•	 Rauchmelder dürfen nicht weniger als 90 cm 
Abstand haben zu: Küchentür, Badezimmertür, 
Druckluftleitungen von Heizungen oder 
Klimaanlagen, Decken- oder Hausventilatoren 
oder anderen Bereichen mit hohem 
Luftdurchfluss.

3. INSTALLATIONSANWEISUNGEN

ACHTUNG: Dieses Gerät ist versiegelt. Die Batterien 
sind nicht austauschbar. Das Gehäuse kann nicht 
geöffnet werden! Bei Installationen in Fluren sollte 
die Linie A parallel zum Flur verlaufen. 

1. Um mehrere Rauchmelder in einem Flur 
optisch einheitlich auszurichten, ist bei 
einer Deckenmontage die Linie A auf dem 
Montageteller parallel zum Flur zu installieren 
(s. Bild 4). 

2. Nachdem Sie, wie in Abs. 1 beschrieben, den 
richtigen Montageort für den Rauchmelder 
ausgewählt haben, befestigen Sie den 
Montageteller an der Decke, wie in Bild 4 
dargestellt. Verwenden Sie zur Befestigung des 
Montagetellers die mitgelieferten Schrauben 
und Dübel (Bohrer: 5 mm). 

3. Dieser Rauchmelder ist dauerhaft versiegelt 
und enthält eine wartungsfreie Batterie, die 
nicht ausgetauscht werden kann/muss. Hinweis: 
Starke Temperaturschwankungen können die 
Lebensdauer der Batterie verringern. Ist die 
Batterie über längere Zeit hohen Temperaturen 
ausgesetzt, so nimmt ihre Leistung mit der 
Zeit ab. Für eine optimale Batterielebensdauer 
empfiehlt Kidde, diesen Rauchmelder in einer 
Umgebungstemperatur zwischen 20 °C bis 30 °C 
zu montieren.w

INBETRIEBNAHME DES RAUCHMELDERS 

1. Nach der ersten Inbetriebnahme versorgt die 
Batterie den Rauchmelder über seine gesamte 
Lebensdauer (10 Jahre) mit Strom. Stellen Sie 
sicher, dass der Montageteller sachgemäß 
angebracht ist, bevor Sie den Rauchmelder daran 
befestigen. 

2. 1.Um den Rauchmelder zu aktivieren, setzen 
Sie den Melder – unter Beachtung der 
Markierungstriche – auf den Montageteller und 
drehen ihn im Uhrzeigersinn, rechts herum, 
bis der Rauchmelder einrastet (s. Bild 5). Der 

Rauchmelder ist nun aktiviert! 

3. 2.Prüfen Sie den Rauchmelder nach der 
Aktivierung, indem Sie die Prüftaste ca. 1 
Sek. gedrückt halten. Dadurch muss ein 
Alarm ausgelöst werden. Zur Vermeidung von 
Hörschäden o.a. Unannehmlichkeiten ist dieser 
ausgelöste Alarm leise. ACHTUNG: Wird die 
Prüftaste länger als 5 Sek. gedrückt, gibt der 
Rauchmelder einen echten Alarm von 85 Dezibel 
ab. Das ist sehr laut und kann im Extremfall 
Hörschäden verursachen. 

MELDERENTNAHMESPERRE Dieser Rauchmelder ist 
mit einer Manipulationssicherung ausgestattet, um 
ein Entfernen des Geräts aus dem Montageteller 
durch Unbefugte zu vermeiden. Nach Aktivierung 
kann die Melderentnahmesperre sehr wirksam 
vermeiden, dass der Rauchmelder entfernt 
oder manipuliert wird. Aktivieren Sie die 
Melderentnahmesperre des Rauchmelders, 
indem Sie den kleinen Steg in der rechteckigen 

Aussparung des Montagetellers herausbrechen 
(s. Bild 6). Nachdem der Steg herausgebrochen 
wurde, kann die auf dem Sockel befindliche 
Melderentnahmesperre in die Halterung einrasten. 
Drehen Sie den Rauchmelder auf den Montageteller 
im Uhrzeigersinn rechts (s. Bild 5), bis Sie hören, dass 
der Zapfen der Melderentnahmesperre einrastet 
und so den Rauchmelder fest mit dem Montageteller 
verbindet. Die Melderentnahmesperre dient dazu, 
Kinder und unbefugte Personen daran zu hindern, 
den Rauchmelder aus seiner Halterung zu entfernen. 
ACHTUNG: Um den Rauchmelder nach dem Einrasten 
der Melderentnahmesperre wieder zu entfernen, 
drücken Sie den Zapfen der Manipulationssicherung 
ein (s. Bild 7) und drehen den Rauchmelder links 
heraus, gegen den Uhrzeigersinn (s. Bild 5).

4. BETRIEB UND PRÜFUNG 

Jede Betätigung der Multifunktionstaste wird vom 
Melder mit einem kurzen Piepser quittiert. 

BETRIEB: Der Rauchmelder ist in Betrieb, sobald 
der Melder aktiviert wurde und die Prüfung 
abgeschlossen ist (s. Abs. 3). Erkennt der 



Rauchmelder Rauchpartikel, 
so gibt er einen lauten, 
pulsierenden Alarm von 85 
Dezibel ab, bis der Sensor keine 
Rauchpartikel mehr erkennt. 
Ist die Ursache für den Alarm 
nicht eindeutig geklärt, so ist 
davon auszugehen, dass der 
Alarm tatsächlich durch Brand- 
oder Rauchgase ausgelöst 
wurde und alle Personen 
das Haus bzw. die Wohnung 
unverzüglich verlassen sollten. 
M U LT I F U N K T I O N S -TA S T E: 

Handelt es sich um einen so genannten Täuschungsalarm (bspw. ausgelöst 
durch starken Tabakqualm oder Kochdämpfe) drücken Sie kurz die große Taste 
in der Mitte des Melders. Damit setzen Sie die Empfindlichkeit des Sensors für 
ca. 10 Min. herab und das Alarmsignal verstummt. Diese Alarm-Stop-Funktion 
können Sie durch kurzes Drücken der Multifunkionstaste auch aktivieren, bevor 
der Melder alarmiert. Dabei blinkt die rote LED im 10-SekundenIntervall, um 
anzuzeigen, dass sich der Rauchmelder im AlarmStop-Modus befindet. Nach 
etwa 10 Minuten kehrt der Rauchmelder automatisch wieder in den normalen 
Modus zurück. Die Alarm-Stop-Funktion kann wiederholt genutzt werden, bis die 
Ursache, die den Alarm ausgelöst hat, nicht mehr in der Raumluft vorhanden ist. 
Möchten Sie die Alarm-StopFunktion vorzeitig beenden, drücken Sie einfach ein 
weiteres Mal kurz auf die Multifunktionstaste und der Melder schaltet sich sofort 
wieder in den normalen Bereitschaftsmodus. HINWEIS: Bei sehr dichtem Rauch 
kann die Alarm-Stop-Funktion nicht aktiviert werden. 

ACHTUNG: Bevor Sie die Alarm-Stop-Funktion aktivieren, klären Sie die Ursache 
für die Rauchentwicklung und vergewissern Sie sich, dass keine weitere Gefahr 
besteht. LEUCHTENDE ROTE LED: Dieser Rauchmelder ist mit einer roten LED 
ausgestattet, die folgende Betriebszustände anzeigt: 

•	 Die rote LED blinkt im Minutentakt, um anzuzeigen, dass der Rauchmelder 
mit Strom versorgt wird und betriebsbereit ist. - Bei Auslösen des Alarms 
blinkt die rote LED 2 x pro Sekunde. Die LED und der pulsierende Alarm 
bleiben aktiv, bis keine Rauchpartikel mehr vom Sensor detektiert werden.

•	 Im ALARM-STOP-Modus blinkt die rote LED alle 10 Sekunden.

•	 Läuft die Lebensdauer der Batterie in den nächsten 30 Tagen ab, blinkt die 
rote LED im 30-Sekunden-Intervall zweimal kurz. - Ist die Lebensdauer der 
Batterie abgelaufen, piepst der Melder alle 60 Sekunden und die rote LED 
blinkt 1 x alle 30 Sekunden. Der Melder ist umgehend auszutauschen - Ist die 
Lebensdauer des Rauchmelders abgelaufen, piepst der Rauchmelder 2 x und 
die rote LED blinkt 1 x alle 30 Sekunden.

ACHTUNG: Tauschen Sie den Rauchmelder in diesem Fall unverzüglich aus.

RAUCHMELDERPRÜFUNG 

Über die jährliche Inspektion gem. DIN 14676 hinaus empfiehlt KIDDE, den 
Rauchmelder wöchentlich zu prüfen. Drücken Sie dazu die Multifunktions-Taste 
bis der Alarm ausgelöst wird. 

ACHTUNG: Nach ca. 1 Sek. alarmiert der Melder mit reduzierter Lautstärke. 
Durch Halten der Multifunktions-Taste für ca. 5 Sek. wird ein Alarm in der vollen 
Lautstärke von 85 dBA ausgelöst. Der Alarm wird ausgelöst, wenn der Stromkreis, 
der Signalgeber und die Batterie funktionieren. Wird kein Alarm ausgelöst, so ist 
die Batterie oder ein anderes Bauteil defekt. Verwenden Sie KEIN offenes Feuer, 
um Ihren Rauchmelder zu prüfen, denn damit könnten Sie den Rauchmelder 
beschädigen oder brennbare Materialien entzünden und so einen Brand auslösen. 
Treten wiederholt Fehlalarme beim Kochen/Braten auf (siehe Abs. 5), so weist 
dies darauf hin, dass der Rauchmelder möglicherweise zu dicht am Auslöser 
des Alarms, also im Kochbereich, angebracht ist. TIPP: Durch Drücken der 
Multifunktions-Taste vor dem Kochen können Sie den Rauchmelder für etwa 10 
Minuten deaktivieren. Der Rauchmelder überprüft sich selbständig. Ggf. wird eine 
erkannte Fehlfunktion durch einen Piepser im 30-Sekunden Intervall angezeigt. 
Die rote LED beschreibt die Ursache: - bei gleichzeitigem Aufleuchten der roten LED 
erkennt er eine Fehlfunktion der Messkammer (oft eine Verschmutzung). - ohne 
Aufleuchten der roten LED erkennt er eine Fehlfunktion des Mikroprozessors. 
WICHTIG: Wenn der Rauchmelder im 30-Sekunden-Intervall kurz piepst, ist er 
unverzüglich auszutauschen! 

5. FEHLALARME

Dieser Rauchwarnmelder ist mit einer ALARM-STOP-FUNKTION ausgestattet, die 
insbesondere dann nützlich ist, wenn in bestimmten Situationen leicht Fehlalarme 
ausgelöst werden. Für weitere Informationen s. Abs. 4, BETRIEB UND PRÜFUNG. 

6. BEDIENUNG UND PFLEGE 

AKTIVIEREN UND DEAKTIVIEREN DER BATTERIE 

HINWEIS: Dieses Gerät wird mit einer Lithium-Ionen-Batterie betrieben, die 
dauerhaft versiegelt im Rauchmelder eingebaut ist. Während der gesamten 
Lebensdauer des Rauchmelders ist kein Einbau oder Austausch der Batterie 
erforderlich.

ACHTUNG: Versuchen Sie niemals, den Rauchmelder zu öffnen! 

Um den Rauchmelder zu aktivieren, drehen Sie den Melder auf dem Montageteller 
im Uhrzeigersinn, rechts herum (s. Bild 5, INSTALLATIONSANWEISUNGEN). Dieser 
Rauchmelder ist mit einem Schaltkreis zur Batterie- überwachung ausgestattet. 
Bei Ablauf der Batterielebensdauer erzeugt der Melder eine sog. Batteriewarnung. 
Dabei gibt er jede Minute einen kurzen Piep-Ton ab und die rote LED blinkt einmal 

alle 30-Sekunden. Das bedeutet, dass der Rauchmelder umgehend ersetzt 
werden muss. Vor diesem Warnsignal blinkt die LED mind. 30 Tage lang zweimal 
alle 30-Sekunden. Hierdurch sollen die Bewohner frühzeitig darauf aufmerksam 
gemacht werden, dass die Batterielaufzeit des Melders in Kürze ablaufen wird. So 
kann der Rauchmelder zu einem passenden Zeitpunkt ausgetauscht werden und 
verursacht keine Warntöne zur Nachtzeit. 

WICHTIG: Wenn der Rauchmelder im 30-Sekunden-Intervall kurz piepst, ist er 
unverzüglich auszutauschen! Um den Rauchmelder zu deaktivieren, lösen Sie 
ihn aus dem Montageteller, indem Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn, links herum 
aus dem Montageteller drehen. Weitere Hinweise dazu finden Sie in Abs. 3, 
INSTALLATIONSANWEISUNGEN, MELDERENTNAHMESPERRE. 

ACHTUNG! Demontieren Sie den Rauchmelder nicht vor dem Ende seiner 
Lebensdauer (siehe oben). 

REINIGEN DES RAUCHMELDERS ENTFERNEN SIE STAUB UND FUSSEL MIT EINEM 
STAUBSAUGER 

Wenn die Melderentnahmesperre aktiviert 
ist, beachten Sie die Anweisungen aus Abs. 
3, um den Rauchmelder zur Reinigung aus 
dem Montageteller zu lösen. Um Ihren 
Rauchmelder zu reinigen, entfernen Sie ihn 
vom Montageteller. Sie können das Innere 
Ihres Rauchmelders (die Messkammer) 
reinigen, indem Sie mit Druckluft oder mit einem Staubsauger durch die 
Öffnungen am äußeren Rand des Rauchmelders Luft einblasen oder absaugen. 
Von außen kann der Rauchmelder mit einem feuchten Tuch abgewischt werden. 
Montieren Sie den Rauchmelder nach dem Reinigen wieder und prüfen Sie ihn 
durch Betätigen der Prüftaste. Wenn der Rauchmelder nach dem Reinigen nicht 
wieder ordnungsgemäß funktioniert, muss er ersetzt werden. 

7. FUNKTIONSGRENZEN DES RAUCHMELDERS ACHTUNG: BITTE SORGFÄLTIG UND 
AUFMERKSAM LESEN

•	 Rauchmelder müssen regelmäßig geprüft werden, um sicher zu stellen, dass 
die Batterien und die Alarmstromkreise voll funktionsfähig sind.

•	 Rauchmelder können keinen Alarm abgeben, wenn der Rauch sie nicht 
erreicht. Daher kann es sein, dass Rauchmelder Brände nicht erkennen, die 
in Kaminen, in Wänden, auf Dächern, auf der anderen Seite verschlossener 
Türen oder in einer anderen Etage ausbrechen.

•	 Zwar können Rauchmelder dazu beitragen, Leben zu retten, indem sie 
im Brandfall frühzeitig warnen – sie stellen jedoch keinen Ersatz für eine 
Versicherung dar. Jeder Eigenheimbesitzer und jeder Mieter sollte über eine 
angemessene Versicherung verfügen, um sein Leben und sein Eigentum zu 
schützen.

Für weitere Informationen: 

D-Secour E.S.P. GmbH, Postfach 102880, D-28028 Bremen Kunden-Hotline: 0 1801 
-110 112 

www.kidde-rauchmelder.de © Copyright Kidde Safety Europe Ltd 2011. All Rights 
Reserved. 

8. GARANTIE

10 Jahre Garantie 

Kidde Safety garantiert dem Erstkäufer, dass der beigefügte Rauchmelder in 
Werkstoffen, Verarbeitung und Auslegung bei normaler Nutzung und Wartung 
über einen Zeitraum von zehn Jahren ab dem Kaufdatum frei von Mängeln ist. Die 
Haftung von Kidde Safety gemäß dieser Garantie beschränkt sich auf die Reparatur 
oder den Austausch des Rauchmelders oder jedes seiner Einzelteile, bei dem wir 
einen Mangel an Werkstoffen, Verarbeitung oder Auslegung feststellen. Eine 
solche Reparatur oder ein solcher Austausch erfolgt für den Kunden kostenfrei 
nach ausreichend frankierter Einsendung des Rauchmelders (zusammen mit dem 
Kaufbeleg sowie beigelegtem Rückporto) an: D-Secour E.S.P. GmbH, Postfach 
102880, D-28028 Bremen. Diese Garantie gilt nicht, wenn der Rauchmelder nach 
dem Kaufdatum beschädigt, verändert, unsachgemäß behandelt oder in sonstiger 
Weise modifiziert wurde oder wenn er auf Grund unsachgemäßer Wartung oder 
fehlerhafter Platzierung nicht richtig funktioniert. 

DIE HAFTUNG VON KIDDE SAFETY ODER EINER SEINER MUTTER- ODER TOCHTERGE- 
SELLSCHAFTEN AUFGRUND DES VERKAUFS DIESES RAUCHMELDERS ODER NACH 
DEN BEDINGUNGEN DIESER BEGRENZTEN HAFTUNG ÜBERSTEIGT IN KEINEM 
FALL DIE KOSTEN FÜR DEN AUSTAUSCH DES RAUCHMELDERS UND IN KEINEM 
FALL HAFTET KIDDE SAFETY ODER EINE SEINER MUTTER- ODER TOCHTERGE- 
SELLSCHAFTEN FÜR FOLGESCHÄDEN EINES VERSAGENS DES RAUCHMELDERS 
ODER FÜR DIE VERLETZUNG DIESER ODER EINER ANDEREN AUSDRÜCKLICHEN 
ODER IMPLIZITEN GARANTIE, SELBSTWENN DER FOLGESCHADEN DURCH EINE 
NACH- LÄSSIGKEIT ODER EIN VERSCHULDEN DES UNTERNEHMENS VERURSACHT 
WURDE:

Diese Garantie beeinflusst nicht Ihre gesetzlichen Rechte.


